
Herzlich willkommen!

31. August 2022
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Informiere Dich online beim Experience Day am 16. Juni 2020!



Vielfältige Berufsmöglichkeiten 
und Entwicklungsmöglichkeiten

weitere 
kaufmännische 
Tätigkeitsfelder

Personal-
entwicklung, HR 

Betriebliche 
Aus- und 

Weiterbildung

Berufsbildende Schulen 
in Wirtschaft und 

Verwaltung außerschulische 
Erwachsenenbildung

Bildungsberatung,
Entwicklungshilfe

Bildungsverwaltung, 
Bildungspolitik

Referendariat

Studium
Wirtschaftspädagogik
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Polyvalenz!



Gründe für ein Studium der 
Wirtschaftspädagogik

Anmerkungen: 
N = 879 Studierende der Wirtschaftspädagogik an 12 Universitäten
Skala von 1 = „überhaupt nicht“ bis 7 = „äußerst wichtig“

Goller, M. & Ziegler, S. (eingereicht). Berufswahlmotive angehender Wirtschaftspädagog*innen: Eine 
Untersuchung an 12 Standorten unter Verwendung des FIT-Choice-Ansatzes. Zeitschrift für Berufs- und 
Wirtschaftspädagogik. 
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Ihre beruflichen Aussichten (1/3)
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https://www.uni-mannheim.de/
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Prognose des Ministeriums
für Kultus, Jugend und Sport

Baden-Württemberg
(Stand: Februar 2019)

Wirtschaftspädagogik:
Einstellungsprognose positiv

Die polyvalenten Studiengänge
Wirtschaftspädagogik eröffnen

Ihnen den Weg in die Schule
wie auch in außerschulische

Berufsfelder!
https://km-bw.de/,Lde/Startseite/Schule/BerufLehrkraft

Ihre beruflichen Aussichten (2/3)
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Ihre beruflichen Aussichten (3/3)



Profil der Universität: 
Führend in den Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften
• Die Universität Mannheim bildet Führungskräfte für 

Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft aus. 
• Fakultäten:

– Fakultät für Rechtswissenschaft und Volkswirtschaftslehre 
– Fakultät für Betriebswirtschaftslehre
– Fakultät für Sozialwissenschaften
– Philosophische Fakultät
– Fakultät für Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsmathematik
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Fakultät für Betriebs-
wirtschaftslehre

9

https://www.bwl.uni-mannheim.de/fakultaet/



Areas und Lehrstühle
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https://www.bwl.uni-mannheim.de/fakultaet/areas-und-lehrstuehle/



Die Area Wirtschaftspädagogik

https://www.bwl.uni-mannheim.de/economic-
and-business-education/
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Prof. Dr. Carmela Aprea
Lehrstuhl für Wirtschafts-
pädagogik – Design und 
Evaluation instruktionaler
Systeme

Prof. Dr. Viola Deutscher
Lehrstuhl für Wirtschafts-
pädagogik – Kompetenz-
entwicklung und Ausbildungs-
qualität

Prof. Dr. Dirk Ifenthaler
Lehrstuhl für Wirtschafts-
pädagogik – Technologie-
basiertes Instruktionsdesign

Prof. Dr. Andreas Rausch
Lehrstuhl für Wirtschafts-
pädagogik – Lernen im Arbeits-
prozess

Prof. Dr. Jürgen Seifried
Lehrstuhl für Wirtschafts-
pädagogik – Berufliches Lehren 
und Lernen

Wirtschafts-
pädagogik an 

der 
Universität 
Mannheim



Lehrstuhl Aprea

• Arbeitsschwerpunkte:
– Finanzielle und ökonomische Allgemeinbildung sowie  

Nachhaltigkeitsbildung
– Game-based learning / Gamification 
– Design wirtschaftsberuflicher Lernumgebungen
– Resilienz (psychische Widerstandsfähigkeit) in Lern- und 

Arbeitsprozessen

• Lehrveranstaltungen im Bachelor:
– Einführung in die Wirtschaftspädagogik
– Wirtschaftsberufliche Kompetenzentwicklung II
– Betreuung von Bachelorarbeiten
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Lehrstuhl Deutscher

• Arbeitsschwerpunkte:
– Lernen am Arbeitsplatz
– Digitale Lerndesigns
– Kompetenzentwicklung und -diagnostik
– Berufliche Identität

• Lehrveranstaltungen im Bachelor:
– Einführung in die Wirtschaftspädagogik
– Betreuung von Bachelorarbeiten
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Lehrstuhl Ifenthaler

• Arbeitsschwerpunkte:
– Learning Analytics
– Technologiebasiertes Lernen / Learning and Instructional Design
– Massive Open Online Courses (MOOCS)
– Digital Literacy

• Lehrveranstaltungen im Bachelor:
– Einführung in die Wirtschaftspädagogik
– Bildungsmanagement II und III
– Verarbeitung von Forschungsdaten
– Betreuung von Bachelorarbeiten
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Lehrstuhl Rausch

• Arbeitsschwerpunkte:
– Lernen am Arbeitsplatz
– Lernen in computerbasierten Simulationen
– Prozessanalysen domänenspezifischen Problemlösens
– Messung beruflicher Kompetenzen
– Qualität in Aus- und Weiterbildung

• Lehrveranstaltungen im Bachelor:
– Einführung in die Wirtschaftspädagogik
– Lern- und Arbeitsstrategien
– Betriebspraktische Studien
– Wirtschaftsberufliche Kompetenzentwicklung I
– Betreuung von Bachelorarbeiten
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Lehrstuhl Seifried

• Arbeitsschwerpunkte:
– Empirische Lehr-Lern-Forschung/Unterrichtsforschung
– Professionalisierung in der Lehrerbildung
– Kompetenzdiagnostik
– Workplace Learning

• Lehrveranstaltungen im Bachelor:
– Einführung in die Wirtschaftspädagogik
– Bildungsmanagement I
– Schulpraktische Studien I
– Betreuung von Bachelorarbeiten
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Thesis

Allgemeine und
praktische Studien

Fachwissenschaft II

Fachwissenschaft I
(Wirtschafts-
wissenschaften)

Lehren & Lernen

Bachelor of Science 
Wirtschaftspädagogik

17

Wirtschaftspädagogik 30 ECTS

Betriebswirtschaftslehre 51 ECTS

Volkswirtschaftslehre und Statistik 29 ECTS

Bürgerliches Recht und Wirtschaftsrecht 14 ECTS

Wahlfach 20 ECTS

Bildungswissenschaften 5 ECTS

Praktische Studien 15 ECTS

Allgemeine Studien 4 ECTS

Bachelorarbeit 12 ECTS



Wahlfächer
(ab dem 5. Semester)
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Deutsch
Englisch

Französisch
Italienisch
Spanisch

(Fremd-) 
Sprachliche 

Fächer

Biologie (HD)
Chemie (HD)

Geographie (HD)
Mathematik
Physik (HD)

Mathematisch-
naturkundliche 

Fächer

Geschichte
Politik

Geschichts- und 
sozialkundliche

Fächer

Sport (HD)
Wirtschafts-
informatik

Sonstige 
Fächer

HD: in Kooperation mit der Universität Heidelberg
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Schneider, M., & Preckel, F. (2017). 
Variables associated with 
achievement in higher education: A 
systematic review of meta-
analyses. Psychological Bulletin, 
143, 565-600. 
doi: 10.1037/bul0000098 



„Selbststudium“ ?
Soll-Vorgabe

1 ECTS = 30 Stunden Workload
1 Semester = 30 ECTS =            
900 Stunden Workload
52 Wochen / 2 = 26 Wochen          
./. 3 Wochen „Urlaub“ =               
23 Wochen pro Semester
900 Stunden / 23 Wochen =      
ca. 40-Stunden-Woche

Ist-Situation

Tatsächlicher Einsatz: ca. 23 Std. pro Woche mit 
großer Streuung (Schulmeister & Metzger, 2011)
Manche investieren wenig Zeit und erreichen 
dennoch gute Noten; andere erreichen trotz 
hohem Zeitaufwand nur mäßige Ergebnisse. 
ABER: Für alle gilt – mehr Lernzeit führt i. d. R. 
auch zu mehr Lernerfolg!
Stress und Angst erleben insbesondere 
diejenigen, die (zu) wenig Zeit investieren! 
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https://www.studycheck.de/studium/wirtschaftspaedagogik, 
Stand: 29.08.2022
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https://www.studycheck.de/studium/wirtschaftspaedagogik, 
Stand: 29.08.2022
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https://de-de.facebook.com/FSWipaedUniMA/
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Jetzt anmelden unter:
www.bwl.uni-mannheim.de/newsletter-wipaed

Der Newsletter enthält Neuigkeiten aus der Fakultät und der Area 
Wirtschaftspädagogik, Workshop-Angebote, Praktikaausschreibungen, 
Versuchspersonenstunden und vieles mehr... 




